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     GEDICHTE GESTALTEN 
 

 
 
Der bekannte niederösterreichische Autor Franz Sales Sklenitzka hat dieses 
Gedicht geschrieben. Lies es dir zunächst einmal leise durch und trage es dann 
mit passender Betonung und deutlicher Aussprache einem Mitschüler vor! 
 
 
Gar nicht einfach 
 
 
Anita will den Charlie, ...........................................................
Bettina will den Ben, ...........................................................
doch Benjamin will Astrid, ...........................................................
und Astrid will den Sven. ...........................................................
  
Tom sagt, er will Susanne, ...........................................................
Susanne will nur Joe, ...........................................................
doch der wird ohne Ilse ...........................................................
des Lebens nicht mehr froh. ...........................................................
  
Der Wolfgang will Sabine, ...........................................................
Sabine will den Till, ...........................................................
dem Till wär´ Anna lieber ...........................................................
(wenn Birgit ihn nicht will). ...........................................................
  
Birgit will nämlich Markus, ...........................................................
der aber mag sie nicht ...........................................................
und sagt ihr das ganz offen ...........................................................
und direkt ins Gesicht. ...........................................................
  
Und Harald will die Uschi, ...........................................................
und Uschi will den Björn, ...........................................................
und Mario hat´s einfach - ...........................................................
den mögen alle gern. ...........................................................
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     ZEITFORMEN 
 

 
 
Kennst du noch alle Zeitformen mit dem lateinischen Fachbegriff?  
Wenn du jetzt alle Prädikatsteile rot unterstreichst, die Personalform außerdem 
rot einrahmst, gelingt es dir sicher, die jeweilige Zeitform folgender Sätze durch 
richtiges Ankreuzen zu bestimmen.  
 
1.  Ronja wurde zur Freude ihrer Eltern auf der Mattisburg geboren. 
 

 O  Präsens     X  Präteritum     O  Plusquamperfekt     O  Perfekt     O  Futur 
 
2. Ronja hatte sich freiwillig in die Gefangenschaft der Borkas begeben. 
 

O  Präsens     O  Präteritum     X  Plusquamperfekt     O  Perfekt     O  Futur 
 
3. Heute Abend wird Ronja für Birk das „Wolfslied“ singen. 
 

 O  Präsens     O  Präteritum     O  Plusquamperfekt     O  Perfekt     X  Futur 
 
4. Waren Ronja und Birk über den Höllenschlund gesprungen? 
 

O  Präsens     O  Präteritum     X  Plusquamperfekt     O  Perfekt     O  Futur 
 
5. Ronja hat ihrem Freund täglich Essen ins Kellerverlies gebracht. 
 

 O  Präsens     O  Präteritum     O  Plusquamperfekt     X  Perfekt     O  Futur 
 
6. Diesen Gang wird Ronja in mühevoller Kleinarbeit freilegen. 
 

O  Präsens     O  Präteritum     O  Plusquamperfekt     O  Perfekt     X  Futur 
 
7. Kann Ronja den Lockgesängen der Unterirdischen tatsächlich widerstehen? 
 

 X  Präsens     O  Präteritum     O  Plusquamperfekt     O  Perfekt     O  Futur 
 
8. Bei einem Ausflug war Ronja in einen Bau der Rumpelwichte gestürzt. 
 

O  Präsens     O  Präteritum     X  Plusquamperfekt     O  Perfekt     O  Futur 
 
9. Glatze-Per verriet Ronja das Geheimnis vom Silberberg. 
 

 O  Präsens     X  Präteritum     O  Plusquamperfekt     O  Perfekt     O  Futur 
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     F - FF - V 
 

 
 
Setze im Lückentext die fehlenden Buchstaben korrekt ein! 
 
1.  Falls jeder von uns seinen Computer sinnvoll verwendet, besteht keine Ver- 
 

anlassung ihn zu verdammen. 
 

2.  Die an sich freundliche Briefträgerin riss gestern Vormittag beide Kuverts  
 
     recht ungeschickt auf. 
 

3.  Viele private Angelegenheiten werden leider fortwährend durch die Medien  
 
     zu einem öffentlichen Thema gemacht. 
 

4.  „Dieses fertige Paket wurde versehentlich verspätet  aufgegeben, wird aber  
 
     hoffentlich demnächst bei Ihnen eintreffen“, meinte der genervte Angestellte. 
 

5.  Müssen unleserliche Unterschriften vielleicht deshalb  entziffert werden, weil 
 

sonst Missverständnisse auftreten könnten? 
 

6.  Die relativ hohen Tarife für Geschäftsbriefe belasten manche Firmen  
 

finanziell, deshalb versenden ihre Mitarbeiter immer mehr E-Mails.   
 
Fehleranzahl:      ............ 
 
Verbessere nun deine Rechtschreibsicherheit,  indem du  jeweils mindestens 
10 Verben oder Nomen mit den Vorsilben „ver-“ und „vor-“ aufschreibst. 
Benütze dafür das ÖWB! 
 
ver-:  Verlust, verkürzen, verkosten, Verlag, verlegen, Verliererin,  
       verkraften, Verlobung, Verlässlichkeit, vermitteln; ... 
 
vor-:  Vorsicht, vormerken, Vorgesetzter, vorschwindeln, Vorschrift,  
       Vorsorge, vorspielen, vorwerfen, Vorzimmer,  vorstellen; ... 
 

(mögliche Lösungen)
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     LESETRAINING 
 

 
 
Der Inhalt folgender Sätze ist leider komplett durcheinander geraten. Schreibe 
deshalb die Sätze darunter unter Beachtung der Groß- und Kleinschreibung und 
der passenden Zeichensetzung in der richtigen Wort-Reihenfolge auf! 
 
SCHICKT E-MAILS ERIKA WEG TÄGLICH MEHRERE * EIGENTLICH 
VERWENDEN MAN COMPUTER SINNVOLL SOLLTE SEINEN * 
LEHRERIN ENTZIFFERN NICHT KONNTE DIE UNTERSCHRIFT 
UNLESERLICHE DIE * EINWERFEN SEKRETÄRIN DIE BRIEFKASTEN 
HEUTE GESCHÄFTSBRIEFE MUSS DIE NOCH DEN IN * LÄCHELT 
BRIEFTRÄGERIN DER NACHBAR MEIN BELIEBTEN ZU FREUNDLICH * 
POSTAMT ABGEBEN AM VERSANDBEREITE ICH MORGEN PAKET 
DAS SOLL * WARUM MACHEN DU ZU EINEM MÖCHTEST MEINE 
PRIVATEN THEMA ÖFFENTLICHEN ANGELEGENHEITEN * WER 
DIESES EUCH VON AUFGERISSEN BEIDEN UNGESCHICKT HAT 
KUVERT SO * SCHRIFTLICHE ERHALTEN EURE ÜBERMORGEN 
ELTERN WERDEN EINE MITTEILUNG 
 
 
Erika schickt täglich mehrere E-Mails weg. Eigentlich sollte man  
 
seinen Computer sinnvoll verwenden. Die Lehrerin konnte die  
 
unleserliche Unterschrift nicht entziffern. Die Sekretärin muss noch  
 
heute die Geschäftsbriefe in den Briefkasten einwerfen. Mein Nachbar  
 
lächelt der beliebten Briefträgerin freundlich zu. Ich soll morgen das  
 
versandbereite Paket am Postamt abgeben. Warum möchtest du meine  
 
privaten Angelegenheiten zu einem öffentlichen Thema machen? Wer  
 
von euch beiden hat dieses Kuvert so ungeschickt aufgerissen? Eure  
 
Eltern werden übermorgen eine schriftliche Mitteilung erhalten. 
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